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10 Jahre Laden Oberamt 
Vor ziemlich genau einem Jahrzehnt schien es, als ob Kappel seinen Dorfladen verlie-
ren würde. Dank der Initiative von Lukas und Helen Berger konnte dieses drohende 
Szenario abgewendet werden. 
 
Tempi passati: Seit 1961 betrieb die Landwirtschaftliche Genossenschaft Kappel am 
Albis den Dorfladen Kappel mit zugehöriger Tankstelle. Dies zusammen mit dem Laden 
Uerzlikon, dem eigentlichen Hauptsitz der Landi. Da um 1980 herum die Einwohnerzahl 
kontinuierlich zunahm und parallel dazu die Bedürfnisse der Kundschaft sich veränder-
ten, wurde 1983/1984 der VOLG-Laden erweitert und modernisiert. Mit der gestiegenen 
Mobilität der Bevölkerung wurden zunehmend Einkäufe auswärts getätigt oder eben 
dort wo es billiger war. Das führte dazu, dass das Umsatzvolumen in den beiden Läden 
Uerzlikon und Kappel um die Jahrtausendwende herum stetig zurückging. Schon 1996 
musste übrigens die Tankstelle beim Laden Kappel aufgegeben werden, dies wegen 
aufwendigen neuen Vorschriften und Sanierungsbedarf. 
 
Schwierige Zeiten für den Vorstand 
Im Jahre 2004 schliesslich musste der Vorstand handeln. Man entschloss sich, den 
Laden Kappel aufzuheben und sich auf Uerzlikon zu konzentrieren. Dort war man mit 
der Tankstelle und dem Lager mit Landi-Artikeln auch gut vernetzt. Man machte sich 
aber die Sache nicht leicht und versuchte fieberhaft, noch einen Pächter für den Laden 
Kappel zu finden. Diese Suche war aber eine einzige Ernüchterung. Da läutete in die-
sen Augusttagen 2004 beim Präsidenten das Telefon. Am andern Ende war Lukas 
Berger aus Hauptikon und meldete sein Interesse an. Allerdings nicht als Pächter, 
sondern als Käufer der ganzen Liegenschaft an der Albisstrasse 8. Für mich als dama-
liger Landi-Präsident war es sofort klar, wenn der Ortsteil Kappel zukünftig noch über 
einen Dorfladen verfügen will, dann muss mit Bergers verhandelt werden. Der Vorstand 
sah das genauso und dann ging es ganz schnell. An einer ausserordentlichen GV 
stimmten die Mitglieder dem Verkauf zu und Helen und Lukas konnten die weitere 
Planung in Angriff nehmen. 
 
Stressiger Jahresbeginn 2005 
An Sylvester 2004 war der Volg-Laden letztmals offen, 3 Tage später wurde das ganze 
Inventar nach Uerzlikon gezügelt. Ein Tag, welchen die damals daran Beteiligten noch 
in lebhafter Erinnerung haben. Dann begannen sofort die Umbauarbeiten und einige 
Wochen später wurde der Laden Oberamt, so hiess er nun, eröffnet. Dank einem neu-
en Konzept mit Denner als Partner und vor allem mit sehr viel Engagement und Herz-
blut seitens der Familie Berger zeichnete sich schon bald Morgenröte ab. Man hatte 
nicht einfach so „ häb chläb“ den Laden vor dem Aus gerettet, nein mit dem Laden 
Oberamt wurde in die Zukunft investiert und heute, 10 Jahre später, ist dieser gar nicht 
mehr wegzudenken. Nur noch wenige erinnern sich, dass es damals an einem ganz 
dünnen Faden gehangen hat und an Stelle des Denner Satelliten wären heute Woh-
nungen (Die gibt es nun ja nebenan). 
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Kurz nachgefragt bei Helen und Lukas Berger 
 
Was waren Eure Beweggründe damals für den Kauf der Liegenschaft mit dem Laden?  
Man kann ja nicht nur immer kritisieren, was alle andern falsch machen. Also wollten 
wir es selber versuchen. Es gab dann schon einige schlaflose Nächte, bis der erste 
Kunde schliesslich den Laden betrat. Auch von Denner erhielten wir zuerst nur Absa-
gen. Auf unser stetes Nachhaken hin kam es dann zum Glück doch noch zum Vertrag. 
Es war eine unglaublich strenge Zeit für uns, zugleich haben wir auch ungemein viel 
gelernt daraus. Auch heute wie damals gilt die Maxime: Man muss etwas mit Freude 
und Herzblut machen, wenn das fehlt dann nützt alles andere nichts! 
 
Es lief dann so gut, dass ja schon bald eine Erweiterung nötig wurde.  
Im Jahre 2009 , also 4 Jahre nach der Eröffnung, erweiterten wir den Laden grossflä-
chig. Trotz der immensen baulichen Veränderung mussten wir den Laden nur 2 Wo-
chen geschlossen halten. 2 Tage vor der Eröffnung stellte uns ein Brandfall auf eine 
sehr harte Bewährungsprobe, aber schliesslich konnte der Betrieb planmässig aufge-
nommen werden. 
 
Wie viele Arbeitsplätze bietet der Laden Oberamt heute?  
Unser Betrieb umfasst 800 Stellen-Prozente, aufgeteilt auf 15 Mitarbeitende. Zum 
grossen Glück konnten und können wir uns stets auf engagiertes und motiviertes Per-
sonal verlassen, ein wichtiger Mosaikstein in der Erfolgsgeschichte. Wir hatten eine 
nicht einfache Startzeit, inzwischen dürfen wir uns freuen , dass wir das Wagnis damals 
eingingen. Auf den Lorbeeren ausruhen können auch wir nicht, die Zeit bleibt nicht still 
und man muss sich ständig neuen Herausforderungen stellen. Im Zusammenhang mit 
der Überbauung Chappelermatten haben wir in einige zusätzliche Parkplätze investiert, 
denn auch ein gutes Angebot auf diesem Sektor ist unabdingbar. 
 
Aber das wichtigste ist natürlich die Unterstützung der Bevölkerung, sei es als treue 
Kundschaft oder auch damals, als es um die Genehmigung des Gestaltungsplanes 
ging. Das motiviert uns im Gegenzug, ständig ein attraktives Sortiment anzubieten, 
nicht zuletzt auch mit Produkten aus der engeren Region. 
 
Helen und Lukas, vielen Dank für das Gespräch und das Engagement für den Laden 
Oberamt. Wir wünschen Euch weiterhin viel Glück und Erfolg dabei. 
 
 
         Hans Arnold, Gemeinderat 
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AGENDA 2015 

 

JANUAR 

Datum Zeit Anlass Ort 

Sa, 03.01.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

So, 04.01.2015 11.00 Uhr 
Kath. Kirche: Sternsingergottesdienst 
anschliessend Haussegnungen 

Kath. Kirche Hausen 

Do, 08.01.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Do, 08.01.2015 12.00 Uhr 
Pro Senectute: Mittagstisch mit anschl. 
Spiel- / Jassnachmittag 

Pfarrhauskeller 

Sa, 10.01.2015 20.00 Uhr 
Theatergruppe Oberamt: Theaterauffüh-
rung mit Festwirtschaft 

Gemeindesaal 

So, 11.01.2015 14.00 Uhr 
Theatergruppe Oberamt: Theaterauffüh-
rung mit Festwirtschaft 

Gemeindesaal 

Mi, 14.01.2015 20.00 Uhr 
Theatergruppe Oberamt: Theaterauffüh-
rung mit Festwirtschaft 

Gemeindesaal 

Sa, 17.01.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Sa, 17.01.2015 20.00 Uhr 
Theatergruppe Oberamt: Theaterauffüh-
rung mit Festwirtschaft 

Gemeindesaal 

FEBRUAR 

Datum Zeit Anlass Ort 

So, 01.02.2015 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst, Lichtmesse mit 
Kindergottesdienstgruppe 

Kath. Kirche Hausen 

Do, 05.02.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Sa, 07.02.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Do, 12.02.2015 12.00 Uhr 
Pro Senectute: Mittagstisch mit anschl. 
Spiel- / Jassnachmittag 

Pfarrhauskeller 

Sa, 21.02.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

MÄRZ 

Datum Zeit Anlass Ort 

Fr, 06.03.2015 19.00 Uhr Ref. Kirche: Weltgebetstag Kath. Kirche Hausen 

Do, 05.03.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Sa, 07.03.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Do, 12.03.2015 12.00 Uhr 
Pro Senectute: Mittagstisch mit anschl. 
Spiel- / Jassnachmittag 

Pfarrhauskeller 

Sa, 14.03.2015 08.00 - 12.00 Uhr Ref. Kirche: Rosenaktion 
Denner und  
MAXI Laden 

Sa, 14.03.2015 8.30 Uhr Ref. Kirche: Frauenzmorge Kleiner Mühlesaal 
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MÄRZ 

Datum Zeit Anlass Ort 

Mi, 18.03.2015 20.00 Uhr 
GV Unterhaltsgenossenschaft Uerzli-
kon/Hauptikon 

Restaurant Lindenhof 
Uerzlikon 

Sa, 21.03.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

So, 22.03.2015   
Ref.+ Kath. Kirche: Ökumenischer Gottes-
dient mit Suppenzmittag 

Ref. Kirche Hausen 

Do, 26.03.2015 14.00 Uhr Pro Senectute: Seniorennachmittag Kleiner Mühlesaal 

So, 29.03.2015   
Ref. Kirche: 3. Klass-Unti Abendmahlgot-
tesdienst 

Zwinglisaal 

Mo, 30.03.2015 18.00 - 20.00 Uhr Blutspendeaktion 
Turnhalle 
Schulhaus Rifferswil 

APRIL 

Datum Zeit Anlass Ort 

Do, 02.04.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Sa, 04.04.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Do, 09.04.2015 20.00 Uhr GV WVG Kappel Kleiner Mühlesaal 

Fr, 10.04.2015 19.00 Uhr GV Frauenverein Gemeindesaal 

Mi, 15.04.2015   Papiersammlung   

Mi, 15.04.2015 19.30 Uhr 
Jugendberatung Bezirk Affoltern: 
Pubertät - Informationsabend für Eltern 

Ref. Kirchenhaus  
Affoltern am Albis 

Do, 16.04.2015 12.00 Uhr 
Pro Senectute: Mittagstisch mit anschl. 
Spiel- / Jassnachmittag 

Pfarrhauskeller 

Sa, 18.04.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

MAI 

Datum Zeit Anlass Ort 

Sa, 02.05.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

Do, 07.05.2015 09.00 - 11.00 Uhr Muki-Vaki-Treff Kleiner Mühlesaal 

Sa, 09.05.2015 10.00 Uhr Jungbürger- und Neuzuzügeranlass Gemeindesaal 

Sa, 16.05.2015 09.00 - 11.00 Uhr Abfallsammelstelle offen Sageli 

So, 31.05.2015   Ref. Kirche: Konfirmation Ref. Kirche 
 
 
 
 

Hinweise auf Veranstaltungen im Kloster Kappel finden Sie in der Lokalpresse (Anzeiger) oder 
unter www.klosterkappel.ch. 
 
 
 

*   *   * 

http://www.klosterkappel.ch/
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
 

Nebst den als Fürsorgebehörde sowie im Steuerwesen zu behandelnden Ge-
schäften, die einem besonders strengen Amts- bzw. Steuergeheimnis unterlie-
gen, befasste sich der Gemeinderat an seinen Sitzungen im Wesentlichen mit 
folgenden Traktanden: 

 

Baurechtliche Bewilligungen 

 

Ordentliches Verfahren: 

Bauherrschaft (Gesuchsteller): Leo und Monika Mörgeli, Weid 3, 8926 Uerzlikon; 
Projektverfasser: LBA Architekturbüro, Bärenmatte 1, 6403 Küssnacht a.R.; 
Bauvorhaben: Neubau Milchviehlaufstall mit Hofdüngerlager sowie 2 Fahrsilos 
und Remise auf Kat.-Nr. 383, Weid, Uerzlikon (Landwirtschaftszone). 

Bauherrschaft (Gesuchsteller): Claudia und Donatus Stemmle, Leematt 4, 8926 
Kappel am Albis; Projektverfasser: Urs Wöcke, Herferswilerstrasse 38, 8932 
Mettmenstetten; Bauvorhaben: Instandstellung Waschhaus mit Einbau Ate-
lier/Wohnstudio, Assek-Nr. 389 auf Kat.-Nr. 1183, Leematt, Kappel am Albis 
(Landwirtschaftszone). 

 

Finanzen 

Der Gemeinderat nahm in zustimmendem Sinne Kenntnis von den Kontrollbe-
richten des Revisionsdienstes des Gemeindeamtes über die vorgenommenen 
Sachbereichsrevisionen beim Geldverkehr, den ordentlichen Steuern und den 
Grundsteuern. Die Berichte bestätigen, dass die geprüften Bereiche den gesetz-
lichen Anforderungen und Bestimmungen entsprechen. 

 

Der Gemeinderat bewilligte u.a. folgende Kredite: 

- CHF 19‘600.00 für die Sanierung des Gehweges zum grossen Gemein-
desaal (behindertengerechter Zugang). 

- CHF 73‘800.00 für die Kontrolle der privaten Anschlüsse der Abwasseran-
lagen im Dorfteil Kappel. 

 

Dem Begleitdienst Knonaueramt wurde ein finanzieller Beitrag von CHF 500.00 
zugesprochen. 

 

Strassen 

Der Fasnachtsgesellschaft Uerzlikon (FGU) wurde die Bewilligungen zur Durch-
führung des Fasnachtsumzugs am Sonntag, 22. Februar 2015 sowie zur Benüt-
zung des Teilstücks der Rifferswilerstrasse zwischen Gemeindehaus und Ab-
zweigung Näfenhäuser als Parkplatz vom Freitag, 20. Februar 2015 bis Montag, 
23. Februar 2015 (vorbehältlich der Bewilligung der Kantonspolizei) erteilt. 

 



    6  

 

Gesundheit 

Der Betrieb einer Auskunftstelle über das Pflegeangebot in der Gemeinde wird 
den Gemeinden im geltenden Pflegegesetz vorgeschrieben. Das entsprechende 
Konzept ist im Jahre 2012 von allen Bezirksgemeinden genehmigt worden. Die 
Dienstleistungen richten sich primär an Einwohnerinnen und Einwohner sowie 
ihre Angehörigen, welche Informationen im Zusammenhang mit der ambulanten 
und stationären Pflegeversorgung benötigen. Die Pilotphase hat sich für die 
Gemeinde Kappel am Albis sehr bewährt. 
 
Mit der Pro Senectute des Kantons Zürich wurde für die Beratungsstelle für Al-
ters- und Gesundheitsfragen Bezirk Affoltern eine Leistungsvereinbarung unter-
zeichnet. 
 
 
 

*   *   * 
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Gemeinde Kappel am Albis 

 
 

Informationsveranstaltung zum Sanierungs- und  
Erweiterungsprojekt Schulhaus Tömlimatt 

 
 
Wann:  Mittwoch, 11. März 2015, 20.00 Uhr 
Wo: Turnhalle Schulhaus Tömlimatt, Kappel am Albis 
 

 

 
 
 

 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Am 6. Juni 2014 hat die Gemeindeversammlung dem Antrag des Gemeinderates um 
Bewilligung eines Projektierungskredites im Betrage von CHF 250‘000.00 zugestimmt.  
 
In der Zwischenzeit konnte ein vollständiges Bauprojekt mit Kostenvoranschlag ausge-
arbeitet werden, welches wir Ihnen im Hinblick auf die Urnenabstimmung vom  
12. April 2015 gerne vor Ort präsentieren. 
 
Wir freuen uns auf ein reges Interesse. 
 
 
 
GEMEINDERAT KAPPEL AM ALBIS 

   
Kurt Bär Heidi Hui Christian Plüss 
Gemeindepräsident Ressortvorsteherin Schulpräsident 

 Liegenschaften 

 
 
Kappel am Albis, im Februar 2015 
 
 

*   *   * 
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Gratulationen 

Seit Erscheinen der letzten Drü-Dörfli-Ziitig im November 2014 konnten folgende 
Einwohnerinnen und Einwohner ein Jubiläum feiern: 

Alfred Schneiter, Weidstrasse 3, Hauptikon: 
91. Geburtstag am 6. November 2014. 

Ringger Elsa, Allenwinden 4, Kappel am Albis 
90. Geburtstag am 15.01.2015 

Stettler Anna, Schützenwies 2, Kappel am Albis 
96. Geburtstag am 16.01.2015 

 

 

Der Gemeinderat gratuliert den Jubilaren herzlich und wünscht 
ihnen für die Zukunft nur das Beste. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

*   *   * 
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Wasserversorgungsgenossenschaft Kappel 
 
Gemäss dem Untersuchungsbericht des Kantonalen Labors Zürich wiesen die erhobe-
nen Wasserproben eine einwandfreie mikrobiologische Qualität auf. 
 
Das Trinkwasser entspricht den an Trinkwasser gestellten Anforderungen. 
 
Die Wassergesamthärte betrug ca. °f H 37.10. 
 
 
 
Wasserversorgungsgenossenschaft Hauptikon 
 
Gemäss dem Untersuchungsbericht des Kantonalen Labors Zürich wiesen die erhobe-
nen Wasserproben eine einwandfreie mikrobiologische Qualität auf. 
 
Das Trinkwasser entspricht den an Trinkwasser gestellten Anforderungen. 
 

Gesamthärte mmol/l 2.95 

Nitrat mg/l 11.2 

Chlorid mg/l 7.0 

Sulfat mg/l 8.5 

 
 
 

*   *   * 
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Evangelisch reformierte Kirchgemeinde 
 
Liebe Kirchgemeinde 
 
Gerne machen wir Sie auf die kommenden speziellen Anlässe aufmerksam: 
 

 Freitag, 06.03.2015, 19.00 Uhr: Weltgebetstag unter Mitwirkung des  
Weltgebettags-Projektchors, Leitung Anette  

 Bodenhöfer, kath. Kirche Hausen a.A.. 

 Samstag, 14.03.2015, 08.30 Uhr: Frauenzmorge, kleiner Mühlesaal, Kappel a.A. 

 Samstag, 14.03.2015, ab 08.00 Uhr Rosenaktion 

 Freitag, 20.03.2015, 20.00 Uhr Israel – und wir. Erfahrungen und theologisch 
Überlegungen. Ein Gesprächsabend mit  
Eindrücken aus dem Studienurlaub im Pfarr-
hauskeller 

 Sonntag, 22.03.2015, 10.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst aller vier  
Kirchgemeinden im Oberamt in der ref.  
Kirche Hausen a.A. mit anschliessendem  
Suppenzmittag 

 Karfreitag, 03.04.15, 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Kirche 

 Ostersonntag, 05.04.15, 09.30 Uhr: Abendmahlsgottesdienst in der Kirche 
 
 
Frauenzmorge, Samstag, 14.3.2015, 08.30 bis 11.00 Uhr 
Thema: Wir bleiben immer Tochter unserer Eltern 
Referentin: Monika Riwar, Theologin, Seelsorge und Beratung 
Ort: Kleiner Mühlesaal, Kappel a.A. 
Anmeldung bis 12.3.15: 044 764 00 11, kathausen.sek@gmx.ch 
 

 
Rosenaktion, Samstag, 14.03.2015 
Kaufen Sie Rosen für einen guten Zweck und geben Sie Freude weiter! 
Im Rahmen der Veranstaltungen von Brot für alle und Fastenopfer werden 
auch dieses Jahr wieder in der ganzen Schweiz Max Havelaar-Rosen 
verkauft. Mit dem Erlös können wir Menschen in Drittweltländern bei ihrem Kampf gegen 
den Hunger unterstützen. 
Die Rosen sind an diesem Tag zu einem symbolischen Betrag von Fr. 5.- beim Oberämtler 
Denner-Satelliten und im Maxi-Laden in Uerzlikon zu kaufen! 
 
Vorankündigung: 
Oberämtler Seniorenferienwoche in Valbella vom 15.-20.6.2015 
Fragen und Anmeldungen bei: 
Pfr. Matthias Fischer, Hausen a.A., Tel. 044 764 15 02 
Pfr. Yvonne Schönholzer, Rifferswil, 044 764 11 61 
 
Weiter Informationen finden Sie im „reformiert.“ und auf unserer Homepage 
www.kirchekappel.ch. 
 
Wir freuen uns, wenn wir Sie an unseren Anlässen begrüssen dürfen. 
 
Ihre Kirchenpflege und Pfarramt Kappel a.A.  

 
 

*   *   * 

mailto:kathausen.sek@gmx.ch
http://www.kirchekappel.ch/
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Katholische Pfarrei Herz Jesu 
(Kappel a.A. - Hausen a.A. – Rifferswil) 

 
 
Einige Termine aus unserer Pfarreiagenda: 
 

 
 
Weitere Informationen finden Sie im Pfarrblatt forum, auf der Homepage www.kathausen.ch 
oder im Affolteranzeiger. Informationen zu Familien- und Kinder-Gottesdiensten finden Sie im 
Foyer unserer Kirche. 

 
 
 

*   *   * 

http://www.kathausen.ch/
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Der Weltgebetstag (WGT) ist die größte ökumenische Basisbewegung 
von Frauen. Ihr Motto lautet: „Informiert beten – betend handeln“. Der 
Weltgebetstag wird in über 170 Ländern in ökumenischen Gottesdiensten 
begangen. Vor Ort bereiten Frauen unterschiedlicher Konfessionen ge-
meinsam die Gestaltung und Durchführung der Gottesdienste vor. Jedes 
Jahr schreiben Frauen aus einem anderen Land der Welt die Gottes-
dienstordnung zum  
Weltgebetstag. Der Weltgebetstag findet jeweils am ersten Freitag im März 
statt.  
 
Für dieses Jahr haben Frauen der Bahamas die Liturgie verfasst. Sie lau-
tet: „Begreift ihr, was ich an euch getan habe?“ 
Die Bahamas sind seit 1973 ein Inselstaat und gelten als eines der Länder 
mit der grössten Anzahl Konfessionen, womit die grosse Vielfalt des Lan-
des schön zum Ausdruck kommt. 
Von der Weltgebetstagskollekte kommen 10 % Frauenprojekten der Ba-
hamas zu gute. Mit dem anderen Teil der Kollekte werden Frauenprojekte 
in Afrika, Asien, Lateinamerika und dem pazifischen Raum unterstützt. Der 
Aspekt der Bildung muss ansatzweise in jedem Projekt vorhanden sein, 
denn nur durch Bildung gelingt es, eine nachhaltige Verbesserung der 
Lebensverhältnisse herbeizuführen.  
Herzlichst sind alle (auch Männer) eingeladen, am Freitag, 6. März um 
19.00 Uhr in der katholischen Kirche Hausen mit uns die Liturgie zu 
feiern. 
 
Denn wir sind überzeugt, durch Beten und Handeln zu mehr Gerechtigkeit, 
Frieden und Versöhnung in der Welt beizutragen. Ein wichtiges Element 
der Weltgebetsfeier ist die Musik aus dem jeweiligen Land. Mit fröhlichen 
karibischen Klängen begleitet uns in diesem Jahr der „Bahama-Gospel-
Projektchor“ unter der Leitung von Anette Bodenhöfer durch den Gottes-
dienst und alle sind immer wieder eingeladen, mitzusingen. 
Im Anschluss, beim gemütlichen Zusammensein, gibt es Köstlichkeiten 
aus Bahamas. 
Wir freuen uns auf euch.  
 
WGT-Gruppe Oberamt  
 
 
 

*   *   * 

http://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96kumenische_Bewegung
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Seminarhotel und Bildungshaus 

Tagzeitengebet 

Die Tagzeitengebete sind öffentlich und finden werktags im Kapitelsaal um 07.45, 12.00 und 
18.00 Uhr statt. Donnerstags jeweils Abendmahlsfeier von 18.00 bis ca. 18.30 Uhr. 
 
Sonntag, 22. Februar 2015, 15.30 Uhr  
Vernissage  
Doppel–Ausstellung «Durchbruch zum Licht», Bilder von Willy Winzenried und «Auferstehung –
Durchbruch» Steinskulpturen im Kreuzgang, erstellt an der Scuola di Scultura di Peccia (TI) 
(täglich bis 7.4.2015 geöffnet von 8 – 22 Uhr) 
 

KlosterTage zu Ostern: Durch-Bruch  
Für alle, die die Festtage individuell gestalten und gleichzeitig in Gemeinschaft verbringen 
möchten. Leitung: Pfrn. Elisabeth Wyss-Jenny und Pfr. Markus Sahli. Alle Angebote der Klos-
terTage können auch einzeln besucht werden. Aus dem Programm: 
 

Karfreitag, 3. April 2015 
20.00   Lebendig oder tot? 
  Die Rede von Leben und Tod in der Bibel 
 

Karsamstag, 4. April 2015 
09.30   Passionszeit – Osterzeit – Zeit der Solidarität: Weniger für uns. Genug für alle. 

Information zur Aktion von Brot für Alle und Diskussion 
15.00  Ausstellung Steinskulpturen «Auferstehung – Durchbruch» : Beginn in der Klos-

terkirche; Performance: Im Anfang war… mit Lilian Frei; anschliessend Führung 
durch die Ausstellung im Kreuzgang mit Hansulrich Beer 

 

Ostersonntag, 5. April 2015 
05.30   Ostermorgenfeier (im Freien und in der Kirche) 
09.30  Abendmahlsgottesdienst zum Osterfest 
 

Musik und Wort 
 

Sonntag, 22. Februar 2015, 17.15 Uhr (Klosterkeller) 
Iliria Nueva (Aranka Stimec, Gesang, Flöten; Ellen Mross, Akkordeon, Gesang; Toni Lauper, 
Klarinetten; Dirk Lenz, Perkussion, Mundharmonika, Gesang): Weltmusik aus dem Balkan in 
eigenen Arrangements. Lesungen: Pfr. Markus Sahli 
 

Kein «Musik und Wort» 
 

Karfreitag, 3. April 2015, 17.15 Uhr (Klosterkeller) 
Duo per tutti (Barbara Bangerter, Flöte; und Andrea Paffrath, Klavier): Licht und Schatten in 
Werken vom Barock bis in die Moderne mit Musik von Marais, Chaminade, Fauré, u. a. Lesun-
gen: Pfrn. Elisabeth Wyss-Jenny 
 

Ostersonntag, 5. April 2015 (Klosterkirche) 
Marquis de Saxe (Elie Fumeaux, Sopransaxophon; Philippe Savoy, Altsaxophon; Alain Dobler, 
Tenorsaxophon und Nicolas Logoz, Baritonsaxophon): Halleluja! Werke von G. F. Händel, J. 
Rutter, B. Chilcott, u. a. Lesungen: Pfr. Markus Sahli  
 

Abendrundgang durch den Klostergarten  
Jeden 1. Freitag im Monat um 17.00 Uhr mit Christine Schmid, Leiterin Garten 
10. April   Frühlingserwachen 
 
Weitere Angebote und Detailinformationen unter www.klosterkappel.ch oder  
Tel. 044 764 88 10. 
 
 
 

*   *   * 
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    KAPPEL AM ALBIS  

 

 

 

Liebe Seniorinnen, Liebe Senioren 
 

Es freut mich sehr, sie am 
 

Donnerstag, den 26. März 2015 
14.00 Uhr im kleinen Mühlesaal Kappel 

 
zu einem spannenden 

Seniorennachmittag einzuladen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
Elsbeth Frick & Andi Wüthrich 
präsentieren Ihren Fotovortrag 

über Land, Leute und abenteuerliche Reisepfade. 
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Es freut mich, wenn Sie neugierig geworden sind. 

 
Wie immer serviert und spendiert uns der Frauenverein anschließend einen feinen 

Imbiss! 
Herzlichen Dank!! 

 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis: 

Mittwoch, 18. März. 2015 
Annelies Andermatt, Baarerstrasse 12, 8926 Uerzlikon 

Tel. 044 764 15 68 
Email: annelies.andermatt@gmx.ch 

 
Falls jemand zu einem unserer Anlässe eine Fahrgelegenheit benötigt, melden Sie 

sich bitte bei einer unserer Ortsvertreterinnen: 
Annelies Andermatt, Trudi Buri, Carmen Manega oder Ruth Schär. 

 

Alle Senioren unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen. 
 
 

 
 

Außerdem möchte ich mich bei allen Spendern welche die Pro Senectute bei der letzten 
Herbstsammlung unterstützt haben, ganz herzlich bedanken.  

In unserer Gemeinde kam der stolze Betrag von 2'580.00 Franken zusammen.  
Das heißt: 20% = 516.00 Fr. werden auf unser Ortsvertretungs - Konto weitergeleitet. 

(Falls jemand den ganzen Betrag unserer Kasse spenden möchte, kann er dies mit dem 
Vermerk „Zweckgebunden Kappel am Albis“ tun) 

 
 
 

 
Zur Erinnerung: 

Unser Mittagstisch findet diesen Winter noch 3 - mal statt. 
Am 12. Februar, 12. März und 16. April. 

Alle sind herzlich eingeladen.  
Anmeldungen jeweils bis am vorangehenden Montag. 

 
 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie an unseren Anlässen mit dabei sind! 
 

Für die Ortsvertretung: Annelies Andermatt 
 
 
 

*   *   * 
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Einweihungsfeier Garderobengebäude und Sportplatz Jonentäli am 
Samstag, 9. Mai 2015 
 
Die Sekundarschule Hausen Kappel Rifferswil und die Politische Gemeinde Hausen am Albis 
laden alle Einwohnerinnen und Einwohner sowie Sportbegeisterte zur Einweihungsfeier des 
Garderobengebäudes und des Sportplatzes Jonentäli am Samstag, 9. Mai 2015 ein. Der Turn-
verein, der Fussballclub sowie die Sekundarschule organisieren das Rahmenprogramm: 
 
09.00 Uhr Rangturnen und Beachvolleyball-Turnier 
10.00 Uhr Fussball (E-Spiele) 
11.00 Uhr Ende Wettkämpfe 
11.30 Uhr Offizielle Einweihung und Rangverkündigung 
12.30 Uhr Festwirtschaft 
13.00 Uhr Fussballspiel (3. oder 4. Liga-Spiel) 
 
Sie sind herzlich eingeladen das Garderobengebäude sowie den Sportplatz zu besichtigen! 
 
Sekundarschulpflege Hausen Kappel Rifferswil 
Gemeinderat Hausen a.A. 

 
 
 
 
 
 
 

*   *   * 

 

http://www.sekhausen.ch/
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Jahresprogramm 2015/2016 Samariterverein Oberamt 
 

2015 Datum Themen 
 

DI: 06.01 Training in Obfelden * 
DO: 15.01 Blutspenden in Hausen 
MO: 02.02 Training *                                                                                     

MO: 02.03 Training * 

MO: 30.03 Blutspenden in Rifferswil  

FR: 13.03 5. GV des SV Oberamt 19.45 Uhr Rest.Post  
MO: 11.05  Im Schluechthof mit Mettmi * 

MO: 01.06 Training * 

MO: 06.07 Blaulicht Organisation * 

DO: 17.09 Blutspenden in Hausen  

MO: 07.09 Training * 

MO: 19.10 Training * 
MO: 02.11 Training * 

FR: .12 Chlaushöck:  

2016 
MO: 06.01 Training mit Obfelden * 

MO: 03.02 Training * 

MO: 03.03 Training * 

Kurse 2015 
 

FR:/SA. 6.3/7.3      NHK in Rifferswil 

  NHK im VKA Haus 
  NHK im VKA Haus 
 SA.   eLearning NHK in Rifferswil 

Anlässe /Sitzungen 2015 
 

MO:   19.01  Vorstand-Sitzung bei M.C 20.00 Uhr 

Di:   24.03.  WB in der Schule Rifferswil 16.00-17.30 

DI:   28.04.  KvK im Schluechthof für den 11.05. 

DI:   08.09.  KL7TL Austausch im Schluechthof 

 

Ihr braucht 110 Punkte und Postendienst für die Fleissauszeichnug 
 
 
 

*   *   * 
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  Samariterverein Oberamt 

 
Im März findet wieder ein Nothelferkurs statt in Rifferswil 

 

Fr. 6.März 19.30-22.00 

Sa. 7.März 9.00-12.00 und 13.30-16.00 

 

E-Learning Nothelferkurs im September 

Sa. 5. September 2015 9.00-12.00 und 13.30-17.00 

 

Kosten sind Fr 150.- pro Teilnehmer 

Anmelden bitte über die Homepage Sv Oberamt 

Ich freue mich auf Ihre Anmeldung 

Bei Fragen bitte an  

Doris Bircher 

079 678 41 09 oder birchers@gmx.ch 

 
 
 

Blutspenden 
 
„Blut spenden, rettet Leben“. Deshalb organisiert der Samariterverein Oberamt sowohl 
im Gemeindesaal Weid in Hausen am Albis wie auch in der Turnhalle der Schule Rif-
ferswil Blutspendeabende. Bisher wurden die Blutspendeaktionen an vier Abenden 
durchgeführt. Aufgrund der sinkenden Spenderzahl müssen wir im kommenden 2015 
leider auf ein Blutspenden in Rifferswil verzichten.  
 
Bitte tragen Sie sich die Daten schon heute in der Agenda ein: 
 
Montag, 30. März 2015, 18.00-20.00 Uhr in Rifferswil 
Donnerstag, 17. September 2015, 18.00-20.00 Uhr in Hausen am Albis 
 
Wir hoffen, möglichst viele Spender an unseren Blutspendeaktionen im 2015 begrüs-
sen zu dürfen. 
 
Samariterverein Oberamt 
 
 

*   *   * 

mailto:birchers@gmx.ch
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Bericht aus der Offenen Jugendarbeit Oberamt 

Die Offene Jugendarbeit Oberamt ist mit einer treuen Schar Jugendlicher gut ins neue 
Jahr gestartet! Am Mittwoch besuchen vor allem Schüler der 1. Oberstufe den Jugend-
treff. Sie erfreuen uns indem sie sich am Treffangebot aktiv beteiligen. So möchten wir 
das neue Jahr auch unter das Motto ‚Partizipation‘ stellen und die Jugendlichen weiter 
motivieren ihre Freizeit mitzugestalten. Am Freitag sind es dann mehrheitlich Schüle-
rinnen und Schüler der 3. Oberstufe. Sie sind vor allem damit beschäftigt ihre Zukunft 
nach der Schule zu planen und geniessen den Jugendtreff um Freunde zu treffen und 
gemeinsam zu töggelen, Billard zu spielen oder miteinander zu plaudern. 

Wir werden dieses Jahr aufgrund der Stellenerhöhung von Marco Müller mehr anbieten 
können, was uns natürlich sehr freut! So sind einige Events schon fest geplant wie die 
Vollversammlung ‚was lauft‘, an welcher die Jugendlichen das Geschehen und Angebot 
im Treff mitbestimmen können, in Kappel der Anlass ‚Kappeler Milchsuppe‘ am Feuer, 
in Rifferswil ein Open-Air, in Hausen die Teilnahme an der Kunstausstellung. Weiter 
werden wir jeden ersten Mittwoch im Monat im Treff kochen, möglichst nach Art ver-
schiedener Länder. Wir planen auch ein paar Ausflüge und spezielle Angebote am 
Mittwochnachmittag. Für die 1. Oberstüfler wird es wieder eine Welcome-Party geben 
und neu planen wir ein Abschlussevent für die abgehenden 3. Oberstüfler. Auch die 
Lehrlinge kommen nicht zu kurz, wir möchten den Lehrlingsabend aufrechterhalten und 
auch auf weitere Bedürfnisse ihrerseits eingehen können. Wir haben noch einige Ideen 
mehr auf Papier gebracht, aber da möchten wir aufgrund der Wünsche der Jugendli-
chen entscheiden. 

So freuen wir uns auf ein spannendes Jahr! 

Lucy Dill 

 

Öffnungszeiten Jugendtreff: 

Mittwoch 14.30 – 22.00 Uhr 

Freitag 19.00 – 23.00 Uhr 

Lehrlingsabend am Donnerstag 20.00 – 22.00 Uhr 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung unter: 

jugi@jugi-chratz.ch 

www.jugi-chratz.ch 

 

*   *   * 
 

mailto:jugi@jugi-chratz.ch
http://www.jugi-chratz.ch/
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Liebe Kinder und Jugendliche! 
Liebe Eltern! 
 
Wisst ihr, was Jubla ist? Jubla steht für Jungwacht und Blauring und ist eine Organisation, die 
von Jugendlichen geleitet wird. Diese sind in J&S Kursen (Jugend & Sport) dazu ausgebildet 
worden. In der ganzen Schweiz gibt es Jublascharen, und auch eine im Säuliamt! Unsere Schar 
besteht aus ca. 55 Mitgliedern (40 Kinder + 15 Leitern) und ungefähr jeden zweiten Samstag 
findet eine Gruppenstunde (Grustu) statt. Ob im Wald spielen und Feuer machen, drinnen 
basteln, bachen oder Besenunihockey spielen, Spiel, Spass, Kreativität und neues Entdecken 
stehen im Vordergrund. Die Grustus finden in alters- und geschlechtergetrennten Gruppen 
statt. Neben mehreren Scharanlässen wie Schlittelplausch, Badeplausch, Sporttag und Wald-
weihnachten finden zweimal im Jahr ein Lager statt. Das eine Lager geht drei Tage über Pfings-
ten und das andere ist ein zweiwöchiges Sommerlager in den ersten beiden Sommerferienwo-
chen. 
Unsere Räumlichkeiten befinden sich in der katholischen Kirche Affoltern am Albis, von wel-
cher wir auch unterstützt werden. Wir sind aber offen für alle Kinder, egal welcher Konfession 
oder Religion sie angehören. 
Falls wir euch neugierig gemacht haben, schaut doch auf unserer Homepage unter 
www.jublasaeuliamt.ch vorbei. Dort findet ihr noch mehr Infos über uns, und ihr könnt Fotos 
von Anlässen und Lagern anschauen. 
Am 7. März 2015 findet unsere Schnupper-Gruppenstunde statt, welches eine ideale Gelegen-
heit ist, einmal Jubla-Luft zu schnuppern! Wir freuen uns auf alle Kinder im Alter zwischen 6 
und 15 Jahren!  
Das Pfingstlager findet dieses Jahr vom 23. Mai bis 25. Mai 2015 statt. 
Bei Fragen oder für mehr Infos schreibt uns an info@jublasaeuliamt.ch 
 
Liebi Grüessli 
Jubla Säuliamt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*   *   * 
 

http://www.jublasaeuliamt.ch/
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Muki-Vaki-Treff Oberamt 
im kleinen Mühlesaal in Kappel 

 
Alle Mütter und Väter sind mit ihren Babys und Kleinkindern aus 

den Gemeinden Kappel, Hausen und Rifferswil herzlich eingeladen 

zum Spielen bei Kaffee und Kuchen. 

 

Jeden ersten Donnerstag im Monat von 9.00 – 11.00 Uhr. 

 

Daten 2015: 

5. März 2015 - 2. April 2015 – 7. Mai 2015 - 4. Juni 2015 - 

2. Juli 2015 - 3. September 2015 – 1. Oktober 2015 –  

5. November 2015 - 3. Dezember 2015 

 

Kontakt: 

Birgit Herger, Tel. 044 776 64 50 
 

 

*   *   * 
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Die nächste Ausgabe der Drü-Dörfli-Ziitig 2015 
wird Anfang Mai 2015 erscheinen. 

Abgabetermin für Ihre Beiträge ist der 20. April 2015 (12.00 Uhr). 

Wir sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns die Beiträge 
als Word-Dateien (Format A4) per E-Mail (gemeinde@kappel-am-albis.ch) 

zukommen lassen und wenn Sie uns diese 
so früh wie möglich zur Verfügung stellen. 

 
Für die Ausgaben des Jahres 2015 gelten die folgenden Redaktionsschluss-Daten 

(jeweils 12.00 Uhr): 
 

22. Juni - 19. Oktober 

 
 
 
 
 
 

 
 

Der heitere (oder besinnliche) Schluss- 
 

 
„Wir denken zu viel und fühlen zu wenig“ 

 
Charlie Chaplin 

16.04.1889 / † 25.12.1977 
britischer Schauspieler, Regisseur und Produzent 

 


